Breslau 


te klelnen Zelle 30 Uf, für Inferate aus Schleſffen u. Polen 20 Uf. 
Nr. 86. Mittag⸗Ausgabe. 


Deutſchlan d. 12 
Berlin, 3. Februar. [Amtliches.] Se. Majeftät der König bat dem 
Geheimen Bayrath und techniſchen Mitgliede der 1 Sch iesbaden, 
Cuno, den Rothen Adler⸗Orden dritter Klaſſe mit der leife; dem 
auptmann a. D. Scheuerlein, Druckereiverwalter der Artillerie⸗ 
Frlfungs⸗Commiſten, und dem Steuer⸗Einnehmer I. Klaſſe, Köth, zu 
Weferlingen im Kreiſe Gardelegen, den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; 
dem früheren Stations⸗Chef der Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft in Mpwapwa, 
Premier⸗Lieutenant der Landwehr⸗Infanterie Gieſe zu Berlin, und dem 
emeritirten Lehrer Jacob zu Gneſen den Königlichen Kronen⸗Orden vierter 
Klaſſe; dem emeritirten Hauptlehrer und Cantor Wen; zu Groß⸗Hart⸗ 
mannsdorf im Kreiſe Bunzlau, dem Hauptlehrer Wenzel zu Zirke im 
Kreiſe Birnbaum, dem emeritirten Lehrer, Küſter und e Düpp⸗ 
mann zu Lette im Kreiſe Wiedenbrück und dem katholiſchen Diviſions⸗ 
Küster der 8. Diviſion Kruspe zu Erfurt, den Adler der Inhaber des 
Königlichen Haus⸗Ordeus von Hohenzollern; ſowie dem Matroſen Bruno 
Zugehör von der II. Matroſen⸗Diviſion das Militär⸗Ehrenzeichen zweiter 
Klaſſe verliehen. f 25 
Se. Majeſtät der Kaiſer hat dem Geh. Secretär und Chiffreur im 
Auswärtigen Amt, Propp, den Charakter als Hofrath verliehen. 
Der Dr. Otto v. Falke iſt zum Directorial⸗Aſſiſtenten bei dem e 
lichen Kunſtgewerbe-Muſeum in Berlin ernannt worden. Der ordentli e 
Lehrer Kerrl vom Schullehrer⸗ Seminar zu Petershagen iſt in gleicher 
Eigenſchaft an das Schullebrer⸗Seminar zu Neu⸗Ruppin verſetzt worden. 
Am Schullebrer⸗Seminar zu Braunsberg iſt der commiſſariſche Hilfslehrer 
Schulamtscandidat Szafranski itiv als Hilfslehrer angeſtellt 
worden. — Die Premier⸗Lieutenants der Reſerve Plaue, Brünig und 
von Seebach find unter Ueberweifung zu den Corps⸗Intendanturen des 
I. bepw. VI. und V. Armee⸗Corps zu etatsmäßigen Militär⸗Intendantur⸗ 
Aſſeſſoren ernannt. 5 R.-An;.) 
[Marine.] S. M. Kreuzereorvette „Irene“, Commandant Capitän 
zur See Prinz Heinrich von Preußen, K. H., iſt am 2. d. Mis. in Malta 
eingetroffen und beabſichtigt am 15. d. Mis. nach Neapel in See zu gehen. 


Breslau, 4. Februar. 

„ Alarmirung der Feuerwehr. Sonntag, 2. Februar, Nach⸗ 
mittags 6 Uhr 35 Min., wurde die Feuerwehr nach der Martiniſtraße 
Nr. 5 gerufen. Es brannte in einem im I. Stock des Vorderhauſes 

egenen zimmer ein Theil der Decke, zwei Balken nebſt Zwiſchen⸗ 
dete Ferner wurden durch die Bewohner 5 Scheiben eingeſchlagen, ſo⸗ 
wie dieſſeits die Thür aufgebrochen. Das Feuer, welches infolge fehler⸗ 
bafter Balfenanlage entſtanden war, wurde mit der Handſpritze und zwei 
Eimern Waſſer gelöſcht. 

„ Vom 


1 1 [Wochenbericht von E. Huhndorf in 
Breslau.] Die Preiſe in verfloſſener Woche ſtellten ſich wie folgt: 
‚Rheinfalm 3.50 —4,00 M., Lachs 1,80—3,20 M., Steinbutt 1,80 —2,50 M., 
Seezunge 1,80— 2,00 M. Flußzander 1,00--1,20 M., Zander 0,35 —0,60 M., 
Bratzander 0500,60 M., Hecht 0,60 —0,70 M., Cabeljau 040 0,50 M., 
Schellfiſch 0,30 —0,35 M., Schollen 0,40 M., lebende Karpfen 0,50 —1,00 M., 
Schleien 1.00— 1,10 M., Hecht 0,80 —0,90 M., Aale 1,40 — 1,60 M., Hummern 
2.503,20 Mark per ½ Klgr. 

—e Selbſtmordverſuch. Der in einem Haufe auf der Großen 
Scheitnigerſtraße wohnende Schleifer Richard H. A am 1. d. W. 
Radmitag % Uhr auf die e eines Hauſes auf deim Burg: 
felde und begann dort in einem plötzlichen Anfalle von Geiſtesſtörung ſich 
mit einem 0 rfgeſchliffenen Raſirmeſſer Schnittwunden an der Aaken 
Seite des Halſes beizubringen. Hinzukommende Perſonen entwanden dem 
Geiſteskrauken das Meſſer und brachten den Leidenden demnächſt in das 
Allerheiligen⸗Hoſpital. 

—0 1 Als der Todtengräber Adolf Gühmann aus Oswitz 
am 1. d. M. Nachmittags den Revolver, welchen er bei einem Selbſt⸗ 
mörder gefunden hatte, entladen wollte, ging plötzlich ein Schuß los und 
drang ihm in das Geſicht ein. Der Mann, welcher eine ſchwere Schuß⸗ 
wunde am rechten Auge erlitt, fand Aufnahme in der Kgl. chirurgiſchen 
Klinik. . 

Polizeiliche Nachrichten. Gefunden: Eine ſilberne Schnupf⸗ 
mbcledez ein goldener Ring mit Granatenſchale; eine Brille mit ſilbernem 
Geſtell; zwei Zinscoupons über ſechs Mark. Geſtohlen: Einem 
Neſtaurateur am Weidendamm ein großer Ziehbund; einem Arbeiter aus 
Klein⸗Tſchantſch eine ſilberne Cylinderuhr; einem Reſtaurateur von der 
Berliner Straße 60 Mark Geld und eine ſilberne Eylinderuhr; einem 
Maurer von der Thereſienſtraße ein Waſchſchaff mit eifernen Reifen und 
eins mit verzinnten Reifen; einem Maler von. der Michaelisſtraße ein 

ortemonnaie mit 11 Mark; einem Blumenfabrikanten von der Ohlauer 
traße vierzig Stück Federn von verſchiedener Größe und Farbe. — Ab⸗ 
handen kam: Einer Schneiderin von der Carls traße ein Portemonnaie 
mit 30 Mark; einer Dame aus dem Neumarkter Kreiſe ein Portemonnaie 
mit über 30 Mark Inhalt. — Vermißt wird ſeit dem 25. v. Mts. der 
tuckateur Albert Gründler, Feldſtraße 10a wohnhaft. Derſelbe ift 
ahre alt, blond, und war bekleidet mit ſchwarzem Filzhut, ſchwarzem 
Rock, dunkelgranem Winterüberzieher, dunkler Hofe und Halbſtiefeln. — 
Unglücksfall. Der Arbeiter Ernſt Hanak, bei einer Kohlenhändlerin 
auf der Neuen Sandſtraße in Dienſten, verunglückte am 29. v. M. beim 
Holzſpalten dadurch, daß ihm die Axt ausglitt und den Daumen der 
Unken Hand durchſchlug. — In Unterſuchungshaft wurden gebracht 
59 Perſonen, in Strafhaft 39. 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

„ Berlin, 4. Februar. Die bisherigen drei elſaß⸗lothringenſchen 
Proteſtabgeordneten Germain, Wendel und Jaunez erlaſſen in einem 
Metzer Blatte eine Erklärung, wonach fie mit Rückſicht auf die durch 
die letzten Reichstagswahlen hervorgerufenen Maßregeln auf eine 
Wiederwahl verzichten. Gleichzeitig empfehlen die drei Candidaten 
perſönlich einen verſoͤhnlicheren Standpunkt. 

Wie man der „Nat. ⸗Ztg.“ berichtet, waren im Bundesrath 
eine große Anzahl Stimmen für Annahme des Socialiſtengeſetzes in 
der Faſſung der 2. Leſung des Reichstags. Eine formelle Berathung 
und Beſchlußfaſſung darüber wurde aber im Bundesrath nicht herbei⸗ 
geführt. 

Der Geſetzentwurf über die Einführung gewerblicher Schieds⸗ 
gerichte iſt auch in der zweiten Leſung in den Bundesrathsausſchüſſen 
durchberathen und gelangt nunmehr an das Plenum. Es ift die 
ausgeſprochene Abficht, dieſe Angelegenheit in der erſten Seſſion des 
neuen Reichstags zur Erledigung zu bringen. 

Es gilt als zweifellos, daß der neue preußiſche Handelsminiſter 
Frhr. v. Berlepſch zum Bevollmächtigten zum Bundesrath ernannt 
werden wird. Augenblicklich ſind alle 17 Stimmen Preußens im 
Bundesrath beſetzt; es dürfte daher eine Stelle für den Handels⸗ 
miniſter freigemacht werden. 

Die Influenza iſt in Berlin noch immer nicht ganz erloschen. 
Die Zahl der Opfer, welche von der zweiten Decemberwoche bis zum 
18. Januar der Krankheit unmittelbar erlegen ſind, beträgt nach 
amtlicher Quelle 94. 


Bierteljäprlicher Avonnementepr. in Breslau 6 Mark, Wochen ⸗Abonneut. 60 Pl. 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Juſertlonsgebühr für den * einer 


et 


Einundſiebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Eine Petersburger Nachricht der „Times“ will wiſſen, nicht nur 
der Deutſche Kaiſer, ſondern auch der König von Schweden und der 
Sultan dürften den ruſſiſchen Manövern beiwohnen. Letzteres iſt 
mehr als unwahrſcheinlich. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Eſchweiler, 3. Februar. Die heutige Verſammlung von Berg⸗ 
arbeitern der Belegſchaft Nothberg beſchloß nach Beſprechungen mit 
dem Eſchweiler Bergwerks verein morgen wieder anzufahren. 

Wien, 3. Februar. Im Club der vereinigten deutſchen Linken 
berichtete Plener über die Ergebniſſe der Ausgleichsconferenzen und 
erläuterte ausführlich die einzelnen Punktationen, begründete die: 
ſelben in eingehender Darſtellung der Verhältniſſe Böhmens und 
trat einigen in der Oeffentlichkeit vorgebrachten Bedenken entgegen. 
An die Ausführungen Pleners knüpfte ſich eine längere Debatte. 
In derſelben wurde der Befriedigung über die Erfolge der 
Deutſchen in Böhmen Ausdruck gegeben, die Abmachungen wurden 
als weſentlich durch die böhmtichen Verhältniſſe begründet erklärt, 
und die Erwartung ausgeſprochen, die Stärkung und Befeſtigung 
der Deutſchen in Böhmen konne nicht ohne Rückwirkung auf die 
übrigen Deutſchen Oeſterreichs bleiben. Zunächſt müſſe die Partei 
eine zuwartende Haltung einnehmen. 

Budapeſt, 3. Febr. Graf Alador Andraſſy iſt zu ſeinem Bruder, 
dem Grafen Julius Andraſſy abgereiſt, da deſſen Zuſtand wieder be⸗ 
denklicher geworden iſt. 

Rom, 3. Febr. Eine Verſammlung von 600 Studenten be⸗ 
ſchloß, den Studenten, welche die Univerfität Neapel verlaſſen wollen, 
die Gaſtfreundſchaft der Univerſität Rom anzubieten. 

Rom, 3. Februar. In der heut wieder eröffneten Kammer 
wurden zahlreiche Interpellationen, darunter über die Organiſirung 
der afrikaniſchen Colonie, die militäriſche Action in Abeſſynien und die 
Tumulte an den Univerſitäten, beſonders in Neapel, eingebracht. Crispi 
nahm alle Interpellationen an, die Interpellation betreffs der Tumulte 
iſt auf Donnerstag anberaumt, die übrigen auf Sonnabend und an 
den folgenden Sonnabenden. Der Antrag des Radicalen Luigi Ferrari 
auf Erlaſſung eines Decretes bezüglich der Errichtung einer Colonie 
am Rothen Meer wird gemäß Crispi's Wunſch nach den Inter⸗ 
pellationen über Afrika verhandelt. . 

Haag, 3. Februar. Der Minifter der Colonien Keuchenius hat 
ſeine Entlaſſung eingereicht. f 

Liſſabon, 3. Februar. Die katholiſche Geſellſchaft in Oporto 
hielt eine große Verſammlung ab, um gegen das Ultimatum 
Salisbury's zu proteſtiren und die portugieſiſche Regierung auf⸗ 
zufordern, die religiöſen Orden für die afrikaniſchen Miſſionen 
wieder herzuſtellen, als einziges Mittel, die Colonialbeſitzungen 
zu einer erſprießlichen Entwicketung zu bringen. — Die Mitglieder 
der litterariſchen Geſellſchaft „Alexandre Herculano“ und des 
Handelsvereins in Oporto begaben ſich geſtern Abend nach 
den Conſulaten von Rußland, Frankreich, Spanien, Deutſchland und 
Italien, um daſelbſt Dankadreſſen abzugeben. Dem Zuge gingen 
Muſikcorps voran, eine zahlreiche Menſchenmenge begleitete denſelben 
mit dem Rufe: „Es lebe Portugal“, „Es leben die befreundeten 
Nationen!“ 

Waſhington, 3. Febr. Die Feuersbrunſt, welcher der Marine⸗ 
ſecretär Tracey zum Opfer fiel, brach um 6 Uhr 45 Min. früh aus, 
als die Familie ſchlief. Tracy's verheirathete Tochter, Frau Wilmer⸗ 
Ding, und deren Tochter ſprangen aus dem Fenſter. Erſtere brach 
das Handgelenk, letztere erlitt ſchwere Verletzungen am Beine. Auch 
ein Diener büßte beim Brande das Leben ein. 

Breslau. Waſſerſtand. 
3. 275 O.⸗P. 5 m 16 em. M.⸗P. I m 15 em. U. P. 1 m 6 cm über 0. 


ebr. O.⸗P. 5m 2 em. M.⸗P. 4 m — cm. U.⸗P. — m 85 cm über 0. 


Handels-Zeitung. 
Concurs-Kröflnungen. 

Firma Bonner Seifen- und Margarinefabrik Oscar Menzel in Bonn. 
— Firma C. A. Rocholl & Co. in Bremen. — Baumeister Georg Müller 
in Fürth. Holzwaarenfabrikant Adolf Wassermann in Fürth. — 
Kaufmann August Wegener in Krefeld. — Schuhwaarengeschäftsinhaber 
Christof Fischer in München. 

Schlesien: Jacob’s Galanteriewaaren-Bazar hier, Verwalter Kauf- 
mann Carl Michalock, Anmeldefrist 3. April. 0 
Brieg, Verwalter Kaufmann Rudolf Zucholdt, Anmeldefrist 7. März. — 
Handelsfrau Anna Marquardt in Mittel-Peterswaldau, Verwalter Kauf- 
mann Gustav von Einem in Reichenbah i. Schl., Anmeldefrist 15. März. 
— Leder- und Specereiwaarenhändler Wilhelm Becker in Wüstewalters- 
dorf, Verwalter Kaufmann Friedr. Anders in Niederwüstegiersdorf, 
Anmeldefrist 25. Februar. 


Marktberichie. 
k.— Monatsstatistik. [Breslauer Landmarkt] Durchschnitts- 
preise pro Januar 1890. 


Pro 100 Kilogramm 


schwere mittlere leichte Waare 
— — — — — — 
höchst. niedrigst. höchst. niedrigst. höchst. niedrigst. 
44 4 4 4 44 4 N 
Weizen weiss 19 19 02 18 62 18 22 r 
do. gelb. 19 12 18 82 18 52 18 12 17 52 17 02 
Roggen 17 75 17 55 17 35 17 05 16 85 16 65 
Gerste . 18 23 17 53 16 23 15 73 14 73 13 23 
Hafer 16 65 10 45 16 25 16 05 15 85 15 67 
Erbsen. 17 77 17 27 16 50 16 — 15 — 14 50 
N Pro 100 Kilogramm 
feine mittlere ordin. Waare 
MA MR AM ; 
Raps . goes era 28 95 27 15 25 3 
Rübsen, Winterfrucht, 28 40 26 80 25 25 
do. Sommerfrucht — — — — — 
Dotter — — — — —— 
Schlaglein 5.2: 21 87 20 64 18 37 


# Breslau, 4. Februar, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
schwachem Angebot Preise unverändert. 

Weizen bei schwachem Angebot fester, per 100 Kilogr. schles weisser 
17.50—18,70—19,10 Mk., gelber 17.40--18.60— 19,00 „ feinste Sorte 
über Notiz re 5 

Roggen in sehr ruhiger Haltun er 100 Kilogramm 16 i 
16.80.1740 Mark, feinste Biere über Notiz bezahlt. r el: 

Gerste nur feine Qualitäter beachtet, per 100 Klgr. 15.50 — 16,20 bis 
17,30 Mark weisse 17,50—18,50 Mark. 


3 


edition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen Alle Voſt · 
inſtalten Beftellungen auf die I welche a Montag 


Robert Blümel inf’ 


eitun 


agen dreimal er 


zwelmal, an den übrigen 


Dinstag, den 4. Februar 1890. 


Hafer unverändert, per 100 Klgr. 16 — 16,60 — 16,90 Mark. 
Mais schwach gefragt, per 100 Kilogr. 12,00 —13,50— 14.00 Mark. 
Erbsen vernachlässigt, der 100 Kilogramm 15.00 15,50 — 17,00 M., 
Vietorid 16.60 —17,00— 18.00 Mark. 

Bohnen schwer verkäuflich, per 100 Kilogr. 15.00 — 16.00 17.00 M. 

Lupinen gut gefragt, ver 100 Kg. gelbe 11,50 — 12.50 — 14,00 Mark, 
blaue 9,50 — 10,50 — 12.50 Mark. 8 
Wicken gut verkäuflich, per 100 Kgr. 15,50 — 16.50-17.50 Mark. 
:Oclsaaten in matter Stimmung. 
Schlaglein ohne Aenderung. 
Hanfsamen behauptet, 15 — 15,5016 Mk. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 


Schlag-Leinsaat... 21 50 20 50 18 50 

Winterraps 27 40 26 40 25 40 

Winterrübsen 26 10 25 10 4 10 
Ravskncehen in fester Stimmung, per 100 Kigr. schles. 14,25 —14,50 


M., fremder 14,00—14,40 Mk. 

Leinknenen gut verkäuflich, per 100 Kilogr. schles. 15,50—15,75 M. 
fremder 14,75—15 Mark. : 

Palmkernkuchen gefragt, per 100 Kilogramm 12,25 —12,75 M. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother gut verkäuflich, per 50 Kigr. 
30—37—42—48 Mk., weisser nur feine Qualitäten behauptet, 29—36 bis 
45—58 M. 

Schwedischer Klee unverändert, 38—40—45—50 M. 

Tannenklee matter, 30—35—40—48 M. 

Thymoth ii ee — a 
Mehl in ruhiger Haltung, per 1 ilogr. inol. Sack Bru i 
fein 7.57.75 M., Hausbacken 26,75—27,25 M. Roggen. Fan 

19,00—11,40 KM., Weizenkleie 9.40—9,80 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm 3,10—3,50 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 38.00—42,00 Mark 


Striegau, 3. Februar. [Vom Getreide- und Producten- 


markte) er heut abgehaltene Wochenmarkt zeichnete sich vor 
seinen Vorgängern durch grössere Lebhaftigkeit des Verkehrs aus. 


Die Preise für Weizen und Roggen erfuhren einen Abschlag von 20 
bis 30 Pf. Laut amtlicher Notiz wurden bezahlt für 100 Klgr.: Weizen 
schwer 18,30--18,80 M., mittel 17,30—17,80 M., leicht 16,30— 16,80 M., 
Roggen schwer 17,40 17,70 M., mittel 16,40 16,70 M., leieht 15,40 bis 
15,70 M., Gerste schwer 18.00 —18,50 M., mittel 16,50—17,00 M., leicht 
15,00 15.50 M., Hafer schwer 16,80—17,00 Mark, mittel 16,30 —16,50 M., 
leicht 15,80 — 16,00 M., Kartoffeln 4,20—4,60 Mark, Heu 7, 20—7,60 Mark, 
Richtstroh à Schock = 600 Kilogr. 39,00 M., Krummstroh 36,00 Mark, 
Butter à Kilogr. 1.90—2,10 M., Erbsen à Liter 20-25 Pf., Bohnen 28 
bis 30 Pf., Linsen 45—50 Pf., Eier pro Schock 3,00 —3, 20 Mark. 
Berlin, 3. Febr. [Productenbericht.] Unser heutiger Ge- 
treidemarkt eröffnete in matter Haltung mit theilweise etwas herab- 
gesetzten Preisen, nahm aber für alle Artikel einen recht festen Ver- 
lauf, da sich die Kauflust dem Angebot entschieden überlegen zeigte. 
Weizen notirt zuletzt ½ —½ M., Roggen und Hafer ½ / M. 
als vorgestern. Im Effectivhandel hat sich wenig verändert. — Roggen - 
mehl wurde 5 Pf. besser bezahlt. Gekündigt 250 Sack. — Rüböl war 
durch Kündigungen gedrückt und hat nicht unerheblich im Werthe 


verloren, Gekündigt 4000 Ctr. — Spiritus vermochte vorgestrige Preise 


nicht voll zu behaupten. -Gekündigt 70er 10.000 Liter. R $ 
Weizen loco 183—200 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 


79 Mark per 1000 Kilo 


1993/,— 200, Mark bez. — Roggen loco 17 


hier stehende Ladung südrüssischer 173½ M. frei Mühle bez., Februar 
171%, M. bez., April-Mai 1721, —172¼½ —173½ Mark bez., Mai-Juni 


172½ —172—172¾ Mark bez., Juni-Juli 1711,—1724, M. bez. — Mais 


loco 126—135 Mark per 1009 Kilo nach Qualität gefordert. April-Mai 
114 Mark bez., Mai-Juni 114½ M. bez., Juni-Juli 115 Mark bez., Juli- 
August 115%, Mark bez. — Gerste loco 142—210 Mark per 1000 Kilo 
nach Qualität gef. — Hafer loco 163—180 Mark per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, mittel und guter ost- und westpreussischer 166 
157 F 8. ommerscher, uckermärkischer und mecklenburgischer 

—1 75 


Mai-Juni 163 —163½ M. bez., Juni-Juli 163 —163¼ M. bez. — Erbsen, 
Kochwaare 165 bis 210 Mark per 1000 Kilo, Futterwaare 159 bis 
164 Mark per 1000 Kilo nach Qualität bezahlt. — Mehl. Weizenmehl 
Nr. 00: 26,50 — 24,75 M. bez., Nr. O und 1: 24.00 — 21,00 M. bez., Roggen - 


Februar und Februar-März 23,50 —23,60 M. bez., April-Mai 23,70 bis 
23,80 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 66,8 Mark bez., Februar 65 bis 
64.5 — 65,2 Mark bez., April-Mai 63,5—62,8—63 M. bez. 

Petroleum loco 25,2 Mark bez. 


53,2 M. bez., unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
33,9 M. bez., Februar 33,5—33,4 M. bez., Februar-Mürz 33,4 —33,3 M. 


Juni-Juli 34,4 — 34,3 Mark bez., Juli-August 34,8 —34,7 M. bez., August- 
September 35,2—35 M. bez., Sept.-October 35—34,9 M. bez. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Roggenmehl auf 23,50 
Mark per 100 Kilo, für Rüböl auf 64,80 M. per 100 Kilo, für Spiritus 
(70er) auf 33,40 Mark per 100 L.-pCt. 


Meteoroioyische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Luftwärme (C. — 0°, 0 2 
Luftdruck bei 0° (mm) 758.6 759.5 758.4 
Dunstäruck (mm) .... 3.2 3.6 3.4. 
Dunstsättigung (pCt.) 73 84 87 
Wind (0—6) .++...++- W., 2. W. 1. SW. 1. 
Wetter bedeckt. bedeckt. trübe. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm = 


Bürsen- und Handels-Depesehen. 
Parie. 3. Febr., Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course,] (Nach- 


trag.) Türkenloose 74. 10. 5% priv. türk. Obligationen 483, —. 
Banoue ottomane 532, 50. Bag de Paris 790. —. Banque d’escompte 
518. 75. Oredit foncier 1302, 50. Credit mobilier 430, —. Panama- 


Kanal-Actien 72,50. 5% Panama-Kanal-Obligationen 52,50. Rio Tinto 
412. 50 Suezkanal-Actien 2300, — Wechsel auf deutsche Plätze 
122%16. Wechsel auf London kurz 25, 24. 3%, Rente 87, 65. 
anific. Egypter 475. 31. 4% Spanier äussere Anl. 72½. Meridional- 
Actien 685, —. 
neue 630, —. 4% Russen de 1889 93, 57. Träge. 
Paris, 3. Februar, Abends. n Aproc. 
Neueste Anleihe 1872 —, taliener 94, 12. 
Goldrente 89½. 
(neue) 72, 56. 
barden —, 


5 Ruhig. 
11 n 
( unit. ter 93%. 
Convertirte Mexikaner —, 90 Bel 
e Suezactien 90%,. Canada Pacific 
18. Platzdiscon: 4%80%. 4¼ % egypt. 
E an u. Da 20%. Rio Tinto 16¼. 
ie o Agio. o consol. Russen 1889 (II. Serie) 94½. 
London, 3. Februar. 


Nachmittag 5 Uhr 40 Min. Preussische 


April-Mai 3011/,—202 M. bez., e e e ber, Juni-Juh 
nach Qualität gefordert, feiner inländischer 178½½ Mark ab Bahn bez., 


fein pommerscher, uckermärkischer und meeklenburgi- 
scher 175—178 M. ab Bahn bez., April-Mai 1631, —1641/, Mark bez., 


mehl Nr. 0: 3550-2450 M. bez., Nr. O und 1: 23.75—22.75 M. bes., 


Spiritus un versteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 


April-Mai 33,7—33,5—33,6 M. bez., Mai-Juni 34—33,8—33,9 M. bez, 


Februar 3., 4. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr- Morgens 7 Uhr, 
6 — 00.9 — 2.2 


4% 


Cheques auf London 25. 26½. Comptoir d'escompte 


* 


ae 


* 
9 


* 
* 


1 


Lr eee HR Wr eee ee ee 


e ee E 2 cee 


AN Et ae 


ur 


E 


Petersburg, 3. Febrnar, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 90, 70, 
russ. II. Orientanleihe 100, do. III. Orientanleihe 1003,, do. Bank für 
auswärtigen Handel 272, Petersburger Disconto-Bank 685. Warschauer 
Disconto-Bank 292. Petersburger internat. Bank 545, Russische 41/90], 
Bodencreditpfanäbriefe 149½, Grosse russ. Eisenbahn 230, Russ. Süd- 
westbahn-Actien 1074/,. 

Newyork, 3. Februar, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] 
Wechsel auf Berlin 94%. Wechsel aus London 4, 831/,. Cable transfers 
4, 88!/,. Wechsel auf Paris 5, 205,. 40% fund. Anleihe 1877 123. 
Erie-Bahn 267,. Newyork-Centralbahn 106½. Chicago-North-Western- 
Bahn 109 ½. Centr.-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 10)5/,,. Baum- 
wolle in New-Orleans 10/8. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, 50. Raffnirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7. 50. 
Rohes Petroleum per Decbr. 7, 75. Pipe line Certificats per Febr. 105 ¼. 
Mehl 2, 55. Rother Winterweizen loco 86½. Weizen per Febr. 85 ½. 
per März 865, per Mai 86¼. Mais (old mixed) 37!/,. Zucker (Fair 
refining muscovados) 5®%;. Kaffee Rio 194/,. Schmalz loco 6. 20, 
Rothe & Brothers 6. 20. Kupfer per Februar nom. Getreidefracht 5½. 

Liverpool, 3. Februar. [Baumwolle.] (Aniangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 10000 B. Mässige Nachfrage. Tagesimport 33000 B. 

Liverpool, 3. Februar, Nachm. 12 Uhr 10Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10000 B., davon für Speeuiation und Export 1000 B. Ameri- 
kaner ruhiger, Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferungen: Februar- 
März 5?°/,,, März-April 5% April-Mai 5%, Mai-Juni 6, Juli-August 
6½½ d. Alles Verkänferpreise. 

Wien, 3. Februar. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen ver Früh- 
jahr 8. 83 Gd.. 8. 88 Br., per Herbst 8, 12 Gd.. 8,17 Br. Roggen ver 
Frühjahr 8, 39 Gd., 8, 44 Br., per Mai-Juni 8, 39 Gd.. 8, 44 Br. Mais 
per Mai-Juni 5, 27 Ga.. 5, 32 Br., ver Juli-August 5, 40 Gd., 5, 45 Br. 
Haier per Frühjahr 7, 96 Gd., 8, 01 Br., per Herbst 6, 25 Gd., 6, 30 Br. 

Pest. 3. Februar, Vorm. 11 Uhr. Productenmarkt.] Weizen loco 
fest, per Frühjahr 8. 47 Gd., 8. 49 Br., per Herbst 1890 7, 79 Gd,, 
7,81 Br. Hafer per Frühjahr 7,63 Gd.,7,65 Br. Neuer Mais 5, 02 Gd., 
5, 03 Br. Kohlraps pr. August-Decbr. 12½ à 12. — Weiter: Bewölkt. 

Paris. 3. Februar. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen behauptet, 
per Februar 24, 30, per März 24. 25, per März-Juni 24. 25, ver Mai- 
August 24, 25. Roggen behauptet, per Februar 16, 30, per Mai-Angust 
16, 50. Mehl behauptet, per Februar 52. 75, per März 53. 10, per März- 
Juni 53. 50, per Mai-August 54, 00. Rüböl fest, ver Februar 82, 75, 
per März 82, 00, per März-Juni 79. 00, ver Mai-August 71, 25. 
Spiritus fest. per Februar 35, 50. per März 36, 00, per März-April 
36. 50, per Mai-August 37, 50. — Wetter: Bedeckt. 

London, 3. Februar, Vorm. Die Getreidezufuhren betrugen in der 
Woche vom 25. bis zum 31. Januar: Englischer Weizen 3861, fremder 
48714, englische Gerste 1434, fremde 12397, englische Malzgerste 19434, 
fremde —, englischer Hafer 498, fremder 61736 Orts. Englisches 
Mehl 16790, fremdes 36693 Sack und — Fass. 

London. 3. Februar. Qbili-Kupfer 48%/,, per 3 Monat 491/,, 

Glasgow, 3. Februar. Die Verschiffungen betrugen in der vorigen 
Woche 3100 gegen 6900 Tons in derselben Woche des vorigen Jahres. 

Amsterdam, 3. Februar, Nachm. Bancazinn 573%,. 

Antwerpen. 3. Februar. [Getreidemarkt.] Weizen ruhig. 
Roggen unbelebt. Hafer unverändert. Gerste behauptet. 

Antwerpen, 3. Februar. Nachm. 4 Uhr 10 Min, [Petroleum- 
markt.] (Schinseverieht.) Rafünirtes Type weiss. joco 16¾ bez. u. Br., 
per Februar 16% bez., 16%, Br., per März 16% Br., per Septbr.-Decbr. 
18 Br. Ruhig. 


Consols 105. Engl. 2% 19 Consols 97¼6. Convertirte Türken 17/8. 
1873er Russen — . 4%, consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 944). 
Italiener 934g. 4% ungar. Golärente 88. 4% unific. Egypter 937/,. 
Ottomanbank 11½. Silber 441). 60% eonsol. mexican. Anleihe 95. 

London, 3. Febr. In die Bank flossen heute 32 000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 3. Februar. Abends. [ Effecten-Soeietät.] 
(Schluss.) Oredit-Actien 2797/),. Franzosen 1895). Lombarden 114 ¼. 
Galizier — Egypter 94, 80. 4% Ungarische Golärente 89, 60. 
Gotthardbahn 169. 60. Disconto-Commandit 243. 60. Dresdener Bank 
182, 70. Laurahütte 168. 5% Portugiesische Anleihe 65 pr. Comptant. 
Berl. Han delsgesellschaft 195, —. Still. 

Frankfurt a. M., 3. Febr., Nachmittags 2 Uhr 30 Mmuten. 
[Schluss- Course.] Londoner Wechsel 20, 472. Pariser Wechsel 
81. 066. Wiener Wechsel 173. 10. Reichsanleihe 107. 70. Oesterr. 
Silberrente 77. 40. Oest. Papierrente 77. 50. 5% Papierrente 88. 40. 
4% Goldrente 95, 60. 1860er Loose 124, 30. Ungar. 4% Golärente 89. 80. 
Italiener 94. 80. 1880er Russen 94. 20.*) U. Orient-Anl. 70. 10.*) III. Orient- 
Anleihe 69. 90. 5% Spanier 72. 60. Unific. Egypter 94. 70. Conv. 
Türken 17.70. 3% Portug. Staatsanleihe 65. —. 5% serb. Rente 84, 40. 
Serb. Tabaksrente 84,40. 5% amort. Rumänen 98,20. 6% eons. Mexik, 
Anl. 94.50.*) Böhm. Westbahn 2898, Böhm. Nordbahn 188. Central 
Pacific 110, 50. Franzosen 189½., Galizier 163%. Gotthardbahn 169. 70. 
Hess. Ludwigsbahn 120. 70. Lombarden 115¼. Lübeck-Büchener 173, 70. 
Nordwestbahn 170. Creditactien 280½%. Darmstädter Bank 176, 80. 
Mitteld. Creditbank 116. 50. Reichsbank 139, —. Disconto-Commandit 
944. 20. Dresdener Bank 184, 30. Anglo-Continent (vorm. Ohlen- 
dorff’sche Guamo-Werke) 159. —. 4% griechische Monopoi-Anleihe 
75, 60. 4½% Portugiesen 96, 30. Siemens Glasindustrie 158, 80. 
La Veloce 136, —. Ermattend. Veloce flau. 

Privatdiscont 3½0%. 

*) pr. Comptant. > 

Nach Schluss der Börse: Oreditactien 279%. Franzosen 189!/,. 
Galizier — Lombarden 114½. Egypter 94. 70. Disc.-Commanait 
243, 50. Gelsenkirchen —, —. Gotthardbahn —, —. 

Hamburg. 3. Febr., Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
40% Consols 106, 60. Silberrente 77, 20. Oesterr. Goldrente 95, 70. Ungar. 
4% Goldrente 89, 60. 1860er Loose 125, —. Italienische Rente 95, —. 
Creditactien 279,75. Franzosen 472,50. Lombarden 287, —. 1877er Russen 
—. 1880er Russen 92, 50. 1883er Russen 110, 75. 1884er Russen —, —. 
II. Orient- Anleihe 68, —. III. Orient- Anleine 67, 70. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile—,—, Deutsche Bank 175, 50. Dise.-Commanäit 
943,50. Dresd. Bank —,—. Nationalbank für Deutschl. 161,50. H. Com- 
merzbank 135. 40. Nordd. Bank 182, 60. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
173,20. Marienb.-Mlawka 52, 10. Mecklenburger Fr.-Fr. 165, 20. Ostpr. 
Südbahn 82, 50. Unterelbische Pr.-A. — Laurahütte 168, 20. Nordd. 
Jute-Spinnerei 154, 50. A.-U. Guano-Werke 157, 60. Privatdiscont 3¼½ %. 
Hamb. Packeti.-Actien 156, 70. Dyn.-Trust-Actien 158, 50. Ruhig. 

Amsterdam. 3. Febr., 3 Uhr Nachmittag. [Schluss-Course.] 
Gesterr. Papierrente Mai-Novbr. verzinslich 76, do. Februar- August 
verzl. 76½. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 76%,, do. April- 
October verzinsl. 75%. Oesterr. Goldrente — 4% ungar. Goldrente 
89. 50% Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 121%. 
do. I. Orient-Anleihe 66. do. II. Orient-Anleine 66. Conv. Türken 
17. 5¼% holländ. Anleihe 103. 50% garantirte Transvaal-Eisen-. 
bahn- Obligationen 105¼ Warschau- Wiener Eisenbahnactien 108. 
Marknoten 59. 15. Russische Zolleoupons 192¼. Hamburger Wechsel 
58. 95. Wiener Wechsel 100, 50. Londoner Wechsel kurz —, —. 


Hamburg. 3. Febr. Nachm. Petroleum ruhig. Standard white 
loco 7, 00 Br., per März 6, 85 Br. — Thauwetter. 

Bremen. 3. Februar. 
white loco 6, 80 Br. 


Petroleum (Schlussbericht) ruhig, Standard 


W. H. Uhland, 


Special⸗Ingenieur für Stärke⸗Juduſtrie, 
Leipzig-Gohlis. R l 
Nenanlage und Umbau von Stärkefabriken 
jede t 
für Verarbeitung aller Härkepnttigen Materialien, 
Kartoffeln, Weizen, Roggen, Mais, Reis ꝛc. 
i 
na ‚ urchaus ähr . 
Garantie für höchſte a Ausbeute e e 


waare. 
Einfache Anlagen, billiger Betrieb. 
| Eigene Verſuchsſtation, 
für fabrikmäßigen Betrieb eingerichtet. 


: Zwanzigjährige Erfahrung! 
Viele Fabriken im In⸗ und Auslande mit beſtem Erfolge neu angelegt 
- oder verbeffert. 


Durch beſonderes Uebereinkommen haben wir das alleinige Recht 
der Ausführung von Fabrikanlagen und einzelnen Maſchinen und 
Apparaten für die Stärke⸗Induſtrie nach Uhland’s Syſtemen für die M- 
Provinz Schleſien erworben. Infolge deſſen werden wir in Zukunft 


Neuanlage und Umbau von Stärkefabriken ꝛc. 


gemeinſchaftlich mit Herrn Ingenieur Unland zur Ausführung 
bringen. Proſpecte, Koſtenanſchläge und alle ſonſtigen Auskünfte 
jederzeit gratis zu Dienſten. 1638] 


5 Stanislaus Lentner ” 1 55 
iſengi i, Maſchi und Brückenbauanſtalt, 5 
3 feel Fabri, Breslau. 2 


Unſere ſeit 5 Jahren als vorzüglich bewährten (050) 


Hartguß⸗ vor Nachahmung wird gewarnt. 
Wellen -Roſtſtäbe 


empfehlen wir allen Beſitzern von Feuerungsanlagen. 
Größte Haltbarkeit. — Große Erſparniß au Heizmaterial. 
Stan von Behörden, Tenin u. ſonſt. Induſtrien. Proipecte gratis. 


tanislaus Lentner & Co., Breslau, 


Eiſeungießerei, Maſchinenbananſtalt und Damp fkeſſelfabrik. 


Courszeitel der Berliner Börse vom 3. Februar 1890. 


dto, innere Anl. v. 


„Bult le 


» 


Verantwortlich f. d. politischen u. allgemeinen Theil: J. Beckles; f. d. Feuilleton: Karl Vollrath; f. d. Inseratentheil: O. Meltzer, summtlich in Breslau. Druck von Grass, Barth & Go. (W. Friedrich) in Breslau. 
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